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in See. SaS SBetter War fdjön, allein bereits feftr Warm.
Sie gartft ging gang gut »onftatten. Sie gebirgigten
Ufer, ber SRigi reeftts, bie Unterwalbenergebirge IinfS,
gleiteten allmäftlieft bei uns »orüber. Sd)on War bie

Sommerung eingebrodften, unb ber Scftimmer ber
SIBenbrötfte am ftoften SßtlatuS erBIicften, als Wir in
Sugern lanbeten, Wo Wir wieber im ©aftftof gum weißen
SRoß einfeftrten, unb bort wieber trefflidfte SeWirtftung
fanben. Ser Sogt meiner Sd)Wiegermutter, ber gute
SRifenbaefter, ftatte unS auf mein Stafudjen Bis ftiefter
Begleitet".

Slm folgenben Sage würbe baS feftwierigfte unb ttn-
angeneftmfte ©efdjäft ber SReife erlebigt. ©S ftanbelte
idft barum, bom Sllt'SanbfeftreiBer Ulrieft bie ©ffeften
einer Scftwefter, ber grau Süfe/ fterauSgttbefommen

unb iftn über bte bon iftm berwatteten ©eiber ber Sefetern

gur SRebe gu fteilen. Sa über Ulrid) eben ber KonturS
berftängt worben War, blieb nidjtS anbereS übrig, als bie
SBäftrung ber Sutereffen ber ©läuBigerin einem SRed)tS-

anwalt gu üBergeBen. Ser Slbfcftieb bon Ulrid) war trofe-
bem freuublieft.

dlady bem SIRittageffen fuftr baS Serner ©ftepaar,
mit Sewirtung unb Se<fte äußerft gufrieben, bon Sugern
ab, mit einem Safler Kutfdfter, ber fie für 2 SouiS b'ot
naeft §aufe füftrte. Slm nämlidften Slbenb eneidftten fie
nod) SRotftrift, am folgenben SIRittag Würbe ta Kircftberg
gefpeift unb am Slbenb um 6 Uftr langte baS S°ar am
fteimtfeften £jerbe an.

Slntnerttmgen.
b. Slffrr), Submig, 1743—1810, ßanbammann ber ©eftlueij

1803 unb 1809, ®cftultftei§ bon greiburg.
Sluf ber SKaur, Son fiuig, ©enerat 1802, ßanbegoberft 1804,

©eneral in ^ollanb 1815—20, oerfteiratet mit einer Xoefttet beä
Sanbammang itarl b. SRebing in Saben.

SBao, 3)ao. SHubolf, 1762—1820, Saufmann, 3leg. ftattft.
beg fitg. Sern 1798, 9tatgfterr 1803. f. Säern. »lütter f. ©efeft...
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in See. Das Wetter war schön, allein bereits sehr warm.
Die Farth ging ganz gut vonstatten. Die gebirgigten
Ufer, der Rigi rechts, die Unterwaldenergebirge links,
gleiteten allmählich bei uns vorüber. Schon war die
Dämmerung eingebrochen, und der Schimmer der
Abendröthe am hohen Pilatus erblichen, als wir in Lu»

zern landeten, wo wir wieder im Gasthof zum weißen
Roß einkehrten, und dort wieder treffliche Bewirthung
fanden. Der Vogt meiner Schwiegermutter, der gute
Rikenbacher, hatte uns auf mein Ansuchen bis Hieher
begleitet".

Am folgenden Tage wurde das schwierigste und un»
angenehmste Geschäft der Reise erledigt. Es handelte
ich darum, vom Alt>Landschreiber Ulrich die Effekten
einer Schwester, der Frau Jütz, herauszubekommen

und ihn über die von ihm verwalteten Gelder der Letztern
zur Rede zu stellen. Da über Ulrich eben der Konkurs
verhängt worden war, blieb nichts anderes übrig, als die

Wahrung der Interessen der Gläubigerin einem Rechts»
anwalt zu übergeben. Der Abschied von Ulrich war trotz»
dem freundlich.

Nach dem Mittagessen fuhr das Berner Ehepaar,
mit Bewirtung und Zeche äußerst zufrieden, von Luzem
ab, mit einem Basier Kutscher, der sie für 2 Louis d'or
nach Hause führte. Am nämlichen Abend erreichten sie

noch Rothrist, am folgenden Mittag wurde in Kirchberg
gespeist und an: Abend um 6 Uhr langte das Paar am
heimischen Herde an.

Anmerkungen.
v. Affry, Ludwig, 1743—1810, Landammann der Schweiz

1803 und 1809. Schultheiß von Freiburg.
Auf der Maur. Don Luis, General 1802, Landesoberst 1804,

General in Holland 1815—20, verheiratet mit einer Tochter des
Landammans Karl v. Reding in Baden.

Bay, Dav. Rudolf, 1762—182«. Kaufmann. Reg. statth.
des Kts. Bern 1788, Ratsherr 1803. f. Bern. Blätter f. Gesch...
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16, 843. — ©ein $aug, julefet #aug b. SB3attentüt)l-®ui6ert,
ftanb an ber @dte S8ubenberg&lafe-©cfttüanengaffe.

SBifdjoffberger, Karl gratis, Sanbammann bon Slbpenjell«
S.SRft-

be Gaamano, Sofef SRitter, fpan. ©efanbter 1791—1815.
v. emmbtpen, $einrieft, greifterr, öfterr. ©efanbter 1803—06.
Xiefci, Subwig, gen. bon SKüftleborf, 1774—1812, geh». Of«

fister im Sßiemont.
d'Epinay, Louis Lalive, 1775—1842, f. 3g. 1910, 225.
v. erlaeft, (granj) SRubolf, 1774—1848, SRatftaugammann

unb beg ©ro&en SRatg 1816.
ga&binb, Xftomag, 1755—1824, Sßfarrer in ©cftmtjj 1803

big 1824, foäter bifcftöfl. Äommiffar, Sßrotonotar, #iftorifer.
gifefter, Subtoig, „oon SBetleoue", 1772—1859, alliö geer-

leber, SRatgfterr 1805, Dberamtmann bon Xelgberg 1822.
greubenretcft, griebridj SRiflaug, 1776—1858, beg ©r. SR.

1809, Oberamtmann oon SBurgborf 1812, beg SRieberfimmentate
1824, Hauptmann in Neapel 1829. «Ier. Dberftlieut.

©enftart, Sßeter, bon ©empadj, Sffiitgl. beg Sieinen SRate«
beg fftg. Siyern.

©olbau, »ergfturj bom 2. Sept. 1806. 457 Sßerfonen fanben
babei ben Sob, barunter folgenbe »erner: Dberft Sßiltor o.
©teiger, SRub. 3enner oom SBreftenberg, Äarl griebr. Sllbreeftt
3Rao bon SRueb, grau b. Xiegbacft Bon Siebegg, gräulein SDtargar.
b. Xiegbadj bon Burgborf unb gri. Sufanna ganfftaufer bon
Surgborf, bie alle auf einer Sßergnügunggreife begriffen roaren.

§eblinger, Dberft SBerner b. Rettungen, ©iebner in ©cftto.
fcerbort, ber alte «Crt.-06erft, Sllbreeftt, 1763—1849, 3ng.«

$ptm„ ber GG 1795, Sßulberberroatter 1803, Slrt.«Dberftlt. 1804.

b. 3enner, gerb. SBeat Subh»., 1762—1837, Sedelmeifter
1803—1826, SSefifcer beg SBtäuaderguteä, reefttg am Singang beg
Xorfeg Rönij, Slnftänger beg ©djultft. b. SBattcntoöl.

b. 3m$of, Slbraftam (Sllbreeftt), fflaltftafar, 1773—1859,
©utsbefifcer in SRörgroil, beg ©r. SRatg 1816.

3tft, 3ofj. ©amuel, 1747—1818, Sßrof. bet Xfteologie, ®efan
1799—1813.

Süfe, gamilie bon ©efttu ftä, f. ©cftto. ©efeftlecftterbucft II, 261;
1921, 208; 1923, 117. Ueber grau SRegina 3üfe geb. Ulricft, bie
mit iftrem fleinen Snaben im §aufe SDeorlot hn ©eftmanb Stuf«
naftme gefunben ftatte, f. 1921, 209; 1923, 117; 1927, 145f.;
1929,127. Xer (Sftemann Seonj 3üfc füftrte ben Xitel ©efanbter,
er ftarb 1820, f. 1921, 208; 1929, 126. Ueber bie Xocftter SRofa

f. 1921, 208, 224, 228; 1922,133ff.; 1923, lllff.; 1924,141; 1925,
160, 158; 1926, 151, 154, 157, 178; 1927, 139ff.; 1929, 117ff.
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16. 843. — Sein Haus, zuletzt Haus v. Wattenwhl»Guibert,
stand an der Ecke Bubenbergplatz»Schwanengasse.

Bischoffberger, Karl Franz, Landammann von Appenzell»
J.RH.

de Caamano, Josef Ritter, span. Gesandter 1781—1815.
v. Crumpipen, Heinrich, Freiherr, österr. Gesandter 1803—66.
Dietzi, Ludwig, gen. von Mühledorf, 1774—1812, gew. Of»

sizier im Piémont.
cl'Lpinsv. I.«uis I.ktlivs. 1775—1842. s. Jg. 191«, 225.
v. Erlach, (Franz) Rudolf, 1774—134S, Rathausammann

und des Großen Rats 1816.
Faßbind, Thomas. 1755—1824, Pfarrer m Schwyz 1803

bis 1824, später bischöfl. Kommissar, Protonotar, Historiker.
Fischer, Ludwig, „von Bellevue", 1772—1859, «Iiis Zen»

leder, Ratsherr 1805, Oberamtmann von Delsberg 1822.
Freudenreich, Friedrich Niklaus, 1776—1853, des Gr. R.

1809, Oberamtmann von Burgdorf 1812, des Niedersimmentals
1824. Hauptmann in Neapel 1829. An. Oberstlieut.

Genhart, Peter, von Sempach, Mitgl. des Kleinen Rates
des Kts. Luzern.

Goldau, Bergsturz vom 2. Sept. 1806. 4S7 Personen fanden
dabei den Tod, darunter folgende Berner: Oberst Viktor v.
Steiger, Rud. Jenner vom Brestenberg, Karl Friedr. Albrecht
May von Rued, Frau v. Diesbach von Liebegg, Fräulein Margar.
v. Diesbach von Burgdorf und Frl. Susanna Fankhauser von
Burgdorf, die alle auf einer Vergnügungsreise begriffen waren.

Hedlinger, Oberst Werner v. Heitlingen, Siebner in Schw.
Herbort, der alte Art.»Oberst. Albrecht, 1763—1849. Ing.»

Hptm,, der CC 1795, Pulververwalter 18«3, Art.»Oberstlt. 1804.

v. Jenner, Ferd. Beat Ludw., 1762—1837, Seckelmeister
1803—1826, Besitzer des Bläuackergutes, rechts am Eingang des
Dorfes Köniz, Anhänger des Schulth. v. Wattenwyl.

v. Jm Hof, Abraham (Albrecht). Balthasar. 1773—1850.
Gutsbesitzer in Rörswil, des Gr. Rats 1816.

Ith, Joh. Samuel, 1747—1813, Prof. der Theologie. Dekan
1799—1813.

Jütz. Familie von Schwyz. s. Schw. Geschlechterbuch II, 261;
1921, 208; 1923. 117. Ueber Frau Regina Jütz geb. Ulrich, die
mit ihrem kleinen Knaben im Hause Morlot im Schwand Auf»
nähme gefunden hatte, f. 1921, 209; 1923. 117; 1927. 145f.;
1929,127. Der Ehemann Leonz Jütz führte den Titel Gesandter,
er starb 1820, s. 1921, 203; 1929, 126. Ueber die Tochter Rola
s. 1921, 208. 224. 228; 1922,183ff.; 1923, lllff.; 1924,141; 1925.
16«. 1S8; 1926. 151, 154. 157. 178; 1927, 139ff.z 1929. 117ff.
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Süfe, Xominif, Santongfeftretber in Seftt»05, Sanbammann

1828—30.
Süfe, %atob, bet »erftorbene Sanslet. ©eine SBittoe Sofe^^a

SBeber betooftnte 1804 bag große SRebing«@tammftaug im Sörüel.
Xie SBittoe beg Sanboogtg Sob. Slnt. Süfe, grau Slloifia geb.
SRebing bagegen, betooftnte ben bom ©rofjbater ber SRofa erbauten
Sanbfife im Uetenbadft.

Sodj, Äarl, 1771—1844, Slrt.-Dffijier 1798, Sßräfib. beg

fteloet. ©roßen SRateg 1798, Senator 1801. ©roßrat 1803-31,
gürfpred), Sßräfib. ber SBerfaffunggfommiffion 1831, SRegieranggrat

1831—40, Sßräfib. beg Dbergeridjtg.
b. Sensburg, Subroig (1772—1820) unb Saber (1778—1838),

beibe bon greiburg. ©. Sfl- 1910, 225.
V. Suternau, SRubolf ©am. Sari, 1769—1849, eibg. Slrt.-

Dberft 1804, SRatgfterr 1816.
«Olanuel, Sari, 1768—1845, Slrt..$ptm, beg ©r. SRatg 1803.

©. ben SBefucft auf fcöeftenji im Saftre 1801 in 1922, 136.
SKao'fefteg §aug am ©talben SDlarcuarb.$aug, SRr. 40 an

ber ©erccfttigfeitggaffe. Solan, Subtoig, alli6 de Seyssel, 1764 big
1833, Dberft eineg SRegimentg in napol. Xienften, maröchal de

camp, Stabtfommanbant bon Stern.
b. SKorlot, griebr. grj. Subro., 1737—1814, Sanboogt oon

Srladj 1797, Stefifeer beg ©uteg ©djloanb bei SMnfingen. ©eine
grau roar Seannette Xfcftarner bon SReug, getraut 1779, f 1820
im Sllter bon 70 Saftren.

b. SIRülinen, SRiflaug griebricft, 1760—1833 1.15, Scftultfteiß
1803—6. 14—27.

SDcülter, Safpar, oon SRäfelg, Dberft, 1804 beg SRatg in Scfttotjj,
bürgerte fieft 1801 in Scfttops ein. Starb 1816 in fflafel.

SRep, SDtidjel, ©eneral, frans, ©efanbter in ber ©tftWeij 1802
big (Snbe 1803.

v. SRebing, Sllopg, 1765—1818, Sanbammann ber Sdjtoeis
1801—2, Sanbammann oon Sdjtops 1803. ©eine 2. grau roar
granrigla SRoggenftiel bon ©olotfturn, bie Sefete iftreg ©efeftteefttg.

grans, fein SReffe, ©oftn beg granj Jtaberi.
b. SRebing, Sari, »on SBaben, SIRitgl. beg St. SRateg bon Slatgau.

de Reinold, Nicolas Emanuel, 1779—1829, f. 3g. 1910, 225.
SRidenbacfter, Sßater Suji, Sapujinet in Scftlops, gelb«

prebiger 1802, f. 1924, mit SSilb.

©cftlatter, Soft. Safob, oon ©eftaffftaufen, 1759—30. XII. 1836,
1796 3terg»erroalter beg S3leibergtoerlg ftinten im Sauterbrunnen-
tat, 1800 Sefretär ber fteloet. Stergroerfgabminiftration, »on 1803
an bern. Stergftauptmann. Sßon ber Sterner SRegierung mit 100
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Jütz, Dominik, Kantonsschreiber in Schwyz, Landammann
1828—S«.

Jütz, Jakob, der verstorbene Kanzler. Seine Witwe Joseph«
Weber bewohnte 1804 das große Reding>Stammhaus im Brüel.
Die Witwe des Landvogts Jod. Ant. Jütz, Frau Aloisia geb.
Reding dagegen, bewohnte den vom Großvater der Rosa erbauten
Landsitz im Uetenbach.

Koch, Karl. 1771—1844, Art.-Offizier 1793, Präsid. des

helvet. Großen Rates 1793. Senator 1301. Großrat 1803—31.
Fürsprech, Präsid. der Verfassungskommission 1831, Regierungs-
rat 1831—40, Präsid. des Obergerichts.

v. Lenzburg. Ludwig (1772—1820) und Xaver (1778—1838).
beide von Freiburg. S. Jg. 1910, 22S.

v. Luternau, Rudolf Sam. Karl, 1769—1849, eidg. Art.-
Oberst 1804, Ratsherr 1816.

Manuel, Karl, 1768—184S, Art.-Hptm., des Gr. Rats 1803.
S. den Besuch auf Höchenzi im Jahre 1801 in 1922, 136.

May'sches Haus am Stalden Marcuard.Haus, Nr. 40 an
der Gerechtigkeitsgasse. May, Ludwig, »II« <Z« Lsxsssl, 1764 bis
1833, Oberst eines Regiments in napol. Diensten, marScdal cls

rmmp, Stadtkommandant von Bern.
v. Morlot, Friedr. Frz. Ludw., 1737—1814. Landvogt von

Erlach 1797, Besitzer des Gutes Schwand bei Münsingen. Seine
Frau war Jeannette Tscharner von Neus, getraut 1779, t 182«
im Alter von 7« Jahren.

v. Mülinen, Niklaus Friedrich. 1760—1833 I. IS, Schultheiß
1803—«. 14—27.

Müller, Kaspar, von Näfels, Oberst, 1804 des Rats in Schwyz,
bürgerte sich 1801 in Schwyz ein. Starb 1816 in Basel.

Ney, Michel, General, franz. Gesandter in der Schweiz 1802
bis Ende 1803.

v. Reding, Aloys, 176S—1818, Landammann der Schweiz
1801—2, Landammann von Schwyz 1803. Seine 2. Frau war
Franziska Roggenstiel von Solothurn, die Letzte ihres Geschlechts.

Franz, sein Neffe, Sohn des Franz Xaveri.
v. Reding. Karl, von Baden. Mitgl. des Kl. Rates von Aar-

gau.
cls «swolcl. NivoK« Linsnusl. 1779—1329, s. Jg. 191«, 22S.

Rickenbacher, Pater Luzi, Kapuziner in Schwyz, Feld»
Prediger 1802, s. 1924, mit Bild.

Schlatter, Joh. Jakob, von Schaffhausen, 17S9—30. XII. 1836,
17W Bergverwalter des Bleibergwerks hinten im Lauterbrunnen»
tal, 1800 Sekretär der helvet. Bergwerksadministration, von 1803
an bern. Berghauptmann. Von der Berner Regierung mit 10«
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Sttbeiiern gefcftidt, legte er im Dftobet unb SRobember 1806 eine
neue Sttaße burdt) ben Seftutt bon ©olbau an.

Scftwanau, 3"fel im Sotoerserfee. Xie bureft eine mäefttige
Stelle am 2. Sept. 1806 weggefpülte Sapelte mürbe im folgenben
Saftre neu erriefttet. Xag Slltarbilb wat auf bem See fdjwimmenb

iiefunben
toorben. 1809 faufte ©enerat Sluf ber SIRaur bie Snfel,

ie geftört noeft feinen SRacftfommen. Xie Surgen unb Scftlöffer
»et SeftWeis, 2. Sieferg., S. 66.

V. Sinner, ©rnanuel, „oon bet Xanne" obet „bon Stenmont,
1780—1847, suetft fcanbelgtnann.

©teiger, Sltbredjt, in ber SBäcftlen, 1768—1828.
©teiger, Sari, 1754—1824, bei ©r. SRatg 1785, ©aftfaffa«

»ertoalter »on 1787 an.
Stettier, Sari (Submig), 1773—1855, bet Stetfaffet biefer

©rinnerungen, ©utgbefifeer in Sönis, Slrt.«Hauptmann 1802, beg
@r. dtals 1814, Dberamtmann in Xracftfeltoalb 1816—22, Slp-
penationgrieftter 1829. SSgl. bie SBänbe 1910—27 unb 1929.

Stettier, SRubolf, Dfteim beg Sßorangeftenben, 1746—1809,
«rigabier im Sßiemont big 1799, bet 200 1785, Stefifeet beg

ftintetn SSpterguteg (1916, 185). Seine grau roat Sopftie ».
Xabel.

Stettier, Samuel, ©ruber beg Sßorangeftenben, 1742—1813,
Sanbbogt »on ©ottftatt 1794—98, lebte naeftfter auf bem ©ute
feiner grau Cßcile Francois in Songwp in Sotftringen.

Stettter, ©ottlieb, Softn beg Sßorangeftenben, 1778—1842,
Dffisier im Sßiemont, bon 1804 an Stertoalter ber Salpeter«
taffinetie in Stern.

Stettier, SRubolf, SBruber beg Sari Submig, 1774—1813,
Dffijier im Sßiemont, beg ©t. SRatg 1803, Dberamtmann bon
SSimmig 1804—10, 1801 »etfteiratet mit Sopftie Breslö »on
Straßburg.

Stettier, ©ottlieb, 1778—1842, (Softn beg ©amuel, Sanb«
bogteg »on ©ottftatt 1794—98, Dffisier im Sßiemont, »on 1804
an Stertoalter ber Salpeterraffinerie in SBern.

». Sturler, Xaoib SBeat Subtoig, 1766—1832, beg ©r.
SRatg 1822, ©utgbefifeer in bet SMbegg obet im ©taben bei
3otlifofen.

Sutet, SDleintab, Stesitfglanbammann in Sdjwps, fpätet
Sanbammann.

Xfcftarner, griebridj, ©utgbefifeer im Softn in Sefttfafe,
1779—1862, Kegierunggrat 1831-46.

Untettoalben, ©efanbte: Setßer, grans SRiH., Sanbammann
»on SRibmalben, SIRidjael »on glüe, Sanbammann »on Dbwalben.

Stenturi, Soft. SBapt, btplomat. Slgent beg Sgr. 3talien,
1801—13.
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Arbeitern geschickt, legte er im Oktober und November 1306 eine
neue Straße durch den Schutt von Goldau an.

Schwanau, Insel im Lowerzersee. Die durch eine mächtige
Welle am 2. Sept. 1806 weggespülte Kapelle wurde im folgenden
Jahre neu errichtet. Das Altarbild war auf dem See schwimmend
gefunden worden. 1869 kaufte General Auf der Maur die Insel,
lie gehört noch seinen Nachkommen. Die Burgen und Schlösser
der Schweiz, 2. Lieferg., S. 66.

v. Sinner, Emanuel, „von der Tanne" oder „von Bonmont,
1780—1847, zuerst Handelsmann.

Steiger, Albrecht, in der BSchlen. 1768—1823.
Steiger. Karl, 17S4—1824. des Gr. Rats 178S, Salzlassa»

Verwalter von 1787 an.
Stettler, Karl (Ludwig). 1778—18SS. der Verfasser dieser

Erinnerungen. Gutsbesitzer in Köniz, Art.»Hauptmann 1802, des
Gr. Rats 1814, Oberamtmann in Trachselwald 1316—22, Ap.
pellationsrichter 1829. Vgl. die Bände 1910—27 und 1929.

Stettler, Rudolf, Oheim des Vorangehenden, 1746—1809,
Brigadier im Piémont bis 1799, der 20« 173S, Besitzer des
hintern Wylergutes (1916, 18S). Seine Frau war Sophie v,
Tavel.

Stettler, Samuel, Bruder des Vorangehenden, 1742—1313,
Landvogt von Gottstatt 1794—93. lebte nachher auf dem Gute
seiner Frau OSvil« l7rs.uo.ois in Longwy in Lothringen.

Stettler, Gottlieb, Sohn des Vorangehenden. 1778—1842,
Offizier im Piémont, von 1804 an Verwalter der Salpeter»
raffinerie in Bern,

Stettler, Rudolf, Bruder des Karl Ludwig, 1774—1813,
Offizier im Piémont, des Gr. Rats 1803, Oberamtmann von
Wimmis 1804—10, 1801 verheiratet mit Sophie SrssIS von
Straßburg.

Stettler, Gottlieb. 1778—1842. (Sohn des Samuel, Land»
Vogtes von Gottstatt 1794—98, Offizier im Piémont, von 1804
an Verwalter der Salpeterraffinerie in Bern.

v. Stürler, David Beat Ludwig, 1766—1832, des Gr,
Rats 1822, Gutsbesitzer in der Waldegg oder im Graben bei
Zollikofen.

Suter, Meinrad, Bezirkslandammann in Schwyz, später
Landammann.

Tscharner, Friedrich, Gutsbesitzer im Lohn in Kehrsatz,
1779—1862, Regierungsrat 1831-4«.

Unterwalden, Gesandte: Zelger, Franz Nikl., Landammann
»on Nidwalden, Michael von Flüe. Landammann von Obwalden.

Venturi, Joh. Bapt.. dwlomat. Agent des Kgr. Italien,
1801—13.
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». Sterger, 3oft. 83apt. Slnt., bapr. SDciniftettefibent, 1803—7.
b. SBattenmpI, SRiflaug SRubolf, 1760—1832, ©eftultfteiß »on

»ent 1803—1831, Sanbammann bet ©cftweij 1804 unb 1810,
Sßräfibent ber Xagfafeung u. beg Sterortg 1817, 23, 29, ©eneral
1805, 1813. ®. ©rinnerungen an 91. SR. ». 2. öon ©. g. »on
gifefter.

ö. Sßattenwpl, Salomon Sllbreeftt Sari, 1777—1838, beä
©r. 9tatg 1809, ju ©erjenfee.

». SBattenwp l, Sllbreeftt SBernftarb, 1782—1847, beg ©roßen
SRatg 1810, Dberamtmann bon Sonolftngen 1819—25.

». SBerbt, ©eorg griebrid), in Xoffen, 1780—1826. Dberft
in Defterreiei), Dberamtmann in Sßruntrut 1824.

SBurftenberger, Sari, „Oon SOluri", 1775—1851, Slmtgftatt-
ftalter »on Stern 1813, beg ©r. SRatg 1816.

SBpß, Soft. Xa»ib, 1743—1818, ipelfer am SIRünfter 1777,
Sßfarrer »on 1794 an, »erfaßte auf feinem „33ucftfigute" in Sönis
ben „Scftweijer. SRobinfon". SSgl. 1923, 115 f.

SSgl. über bie ©eftmpser „©efttopj »or 100 Saftren" (1804),
»on Sßft. gaßbinb unb SIR. 2Rauter.
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v. Berger, Joh. Bapt. Ant., bayr. Ministerresident, 1308—7.
v. Wattenwyl, NiNaus Rudolf. 1760—1832, Schultheiß von

Bern 1803—1831, Landammann der Schweiz 1804 und 1810,
Präsident der Tagsatzung u. des Vororts 1817, 23, 29, General
180S, 1813. S. Erinnerungen an N. R. v. 2. von E. F. von
Fischer.

v. Wattenwyl, Salomon Albrecht Karl, 1777—1838, des
Gr. Rats 1809. zu Gerzensee,

v. Wattenwyl, Albrecht Bernhard, 1782—1847, des Großen
Rats 1810, Oberamtmann von Konolfingen 1819—26,

v. Werdt, Georg Friedrich, in Toffen, 1730—1826. Oberst
in Oesterreich, Oberamtmann in Pruntrut 1824.

Wurstenberger, Karl, „von Muri", 177S—18S1, Amtsstatt-
Halter von Bern 1813. des Gr. Rats 131«.

Wyß, Joh. David, 1743—1818, Helfer am Münster 1777,
Pfarrer von 1794 an, verfaßte auf seinem „Buchsigute" in Köniz
den „Schweizer. Robinson". Vgl. 1923, Höf,

Vgl. über die Schwyzer „Schwyz vor 100 Jahren" (1804),
von Pfr. Faßbind und M. Maurer.
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